
Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exel Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

WVr 84 n 5 Halle a d Saale Sonnabend den 9 April

g9

1880

Der Kaiſer hat das Entlaſſungsgeſuch des Fürſten Bismarck
durch folgende KabinetsOrdre beantwortet

Auf Jhr Geſuch vom 6 d M erwidere Jch Jhnen
daß Jch die Schwierigkeiten zwar nicht verkenne in
welche ein Konflikt der Pflichten welche Jhnen die
Reichsverfaſſung auferlegt Sie mit der Jhnen oblie
genden Verantwortlichkeit bringen kann daß Jch Mich
aber dadurch nicht bewogen finde Sie Jhres Amtes
um deshalb zu entheben weil Sie glauben der Jhnen
durch die Art 16 und 17 der Reichsverfaſſung zuge
wieſenen Aufgabe in einem beſtimmten Fall nicht ent
ſprechen zu können Jch muß Jhnen vielmehr über
laſſen bei Mir und demnächſt beim Bundesrath die
jenigen Anträge zu ſtellen welche eine verfaſſungs
mäßige Löſung eines derartigen Konflikts der Pflichten
herbeizuführen geeignet ſind

Der Beſcheid des Kaiſers

Durch den i welchen Se Majeſtät der Kaiſer auf
das Entlaſſungsgeſuch des Reichskanzlers bereits unter dem
7 d M ertheilt hat dürfte dieſe viel beſprochene Angelegen
heit wenn auch noch nicht ihr Ende ſo v den h
ihres Endes erreicht haben Der Kaiſer lehnt die Bitte
ſeines erſten Staatsmannes ab er beauftragt ihn vielmehr
Vorſchläge zu machen wie auf verfaſſungsmäßigem Wege der
Konflikt beſeitigt werden könnte in welchen der Reichskanzler
durch gewiſſe Vorgänge im Bundesrathe gerathen war

Zunächſt ſteht nunmehr feſt daß ſich der ganze Zwieſpaltin der That nur um dieſe in ihren Einzelnheiten ſchon eſtern

und vorgeſtern von uns mitgetheilten Vorgänge gedreht hat
Unſere Reſerve betreffs der zahllos auftauchenden Gerüchte
war alſo ſehr angebracht unſere Leſer werden uns Dank
wiſſen daß wir ſie mit dieſen Dingen verſchont haben Es
iſt eben ganz und gar nichts dahinter geweſen Auch müſſenwir heute noch unſere bereits geſern geäußerte Meinung auf

recht erhalten daß es ſich bei dem weiteren Verfolge der
Angelegenheit nicht darum handeln kann und wird das
Stimmverhältniß im Bundesrathe umzugeſtalten eine Anſicht
die wir nicht einmal der Erwähnung für werth halten
würden wenn ſie nicht von einzelnen angeſehenen Blättern
vertreten würde Wir können heute und an dieſer Stelle
nicht die tauſend und ein Gründe anführen welche gegen
eine derartige Haupt und Staatsaktion allererſten Ranges
ſprechen wir müſſen uns einſtweilen an der Betonung der
Thatſache genügen laſſen daß alle mittelbaren und unmittel
baren Anzeichen auf ein weit leichteres Heilmittel der Uebel
ſtände hindeuten die ſich allerdings im Bundesrath gezeigt zu
haben ſcheinen

Es iſt an ſich unbeſtreitbar daß bei der fraglichen Ab
ſtimmung in dieſer hohen Körperſchaft das formale Recht
durchaus gewahrt iſt Allein wer damit die Sache abgethan
glaubt würde ſehr flach und kurz denken Jn Bundesſtaaten
kann das formale Recht an ſich niemals entſcheiden ſie be
ruhen in allererſter Reihe auf der gegenſeitigen Freundſchaft
und Nachgiebigkeit der einzelnen Bundesglieder Dieſe That
ſache gewinnt im Deutſchen Reiche den ſprechendſten Ausdruck
darin daß dem führenden Staat bei der Vertheilung der
Stimmenzahl im Bundesrath nicht im Entfernteſten ſein for
males Recht geſchehen iſt Preußen umfaßt fünf Achtel der
deutſchen Bevölkerung während es nur über 17 unter den 58

T

Stimmen im Bundesrathe gebietet Natürlich iſt ein der
artiger Verzicht auf das formale Recht nur möglich und zu
läſſig wenn allſeitig dies formale Recht nur innerhalb ge
wiſſer Grenzen des Maßes und der Vernunft ausgeübt wird
Allzuſtraff geſpannt würde der Bogen zerbrechen das mate
rielle Recht würde über das formale Recht ſiegen Preußen
iſt oft genug in ſehr wichtigen Fragen im Bundesrathe über
ſtimmt worden wir erinnern nur an die Reichseiſenbahnvor
lage die Frage des Reichsgerichtsſitzes u ſ w und ſeiner
Pflicht gemäß hat es ſich immer loyal gefügt Offenbar aber
iſt es ein anderes Ding wenn Preußen durch eine Oppoſi
tion überſtimmt wird an deren Spitze Baiern und Sachſen

als wenn dieſe beiden Staaten durchaus mit ihm eini
ſind und die drei mächtigſten Mitglieder des Bundes dur
die große Schaar der bedeutungs und einflußloſen Klein
ſtaaten majoriſirt wird Setzen wir einmal folgenden Fall
i einer R Bern im Namen des Reichs iſt die
g timmung des Bundesraths nothwendig nach Art 11 der

erfaſſung Nun iſt der Kaiſer der Reichskanzler der
Reichstag nun ſind die Regierungen wie die Bundesver
tretungen von Preußen Baiern Sachſen durchaus einig daß
dieſer Krieg geführt werde ſollen ihn dann die Regierungen
der Kleinſtaaten durch ihr Veto im Bundesrathe hindern
können Man braucht die Frage nur aufzuwerfen um ſie
zu beantworten natürlich würde dann summum jus summa
injuria werden können und natürlich würde dies niemals ge
ſchehen dürfen ſondern dann müßte nicht nach dem viel miß
brauchten Satze fiat justitia pereat mundus verfahren ſondern
nach dem andern Satze salus reipublicae suprema lex

Soviel zur Kennzeichnung des r Verhältniſſes
Thatſächlich iſt bisher nur das formale Recht beiderſeits mit
Loyalität gehandhabt worden und nur in einer Beziehung
ſcheint es nicht durch den böſen Willen von irgend welcher
Seite ſondern durch die ſachliche Entwickelung der Dinge
etwas verknöchert zu ſein Viele Bundesregierungen laſſen
ſich nicht durch eigene Bevollmächtigte ſondern durch die
Bevollmächtigten anderer Regierungen im Bundesrathe ver
treten und es iſt allerdings zu wünſchen daß dieſe Einrichtung
nicht zu ſehr eingreift Zwar ſtimmen alle Mitglieder des
Bundesraths nur nach Jnſtruktion allein ſoweit ſie eben die
Bevollmächtigten ihrer eigenen Regierungen ſind wird ihnen
ihre Jnſtruktion in den meiſten Fällen einen n Spiel
raum laſſen namentlich wenn ſie die leitenden Miniſter der
Einzelſtaaten ſind Eine gegenſeitige Verſtändigung iſt da
möglich gerade hierauf beruht ja die Bedeutung des Bun
desraths der ſonſt in bequemerer Weiſe durch ſchriftliche An
frage bei den Regierungen erſetzt werden könnte Dieſe Be
deutung ſchwindet aber allerdings wenn das Syſtem der
Subſtitution ſo um ſich greift daß zwei oder drei Mitglieder
die ganze Summe der kleinſtaatlichen Stimmen in ihrer Hand
vereinigen und namentlich wenn ſie für die einen ihrer Auf
traggeber mit Ja für die Anderen mit Nein ſtimmen müſſen
Die Vorſchläge welche die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung zur Beſeitigung dieſes Uebelſtandes macht ſind
durchaus billig wie man nicht anders ſagen kann Sie
ſchlägt namentlich vor daß die Arbeiten des Bundesraths
um allen ſeinen Mitgliedern die Theilnahme zu erleichtern
geſondert werden ſollen und zwar ſo daß die Geſchäfte
politiſcher Natur auch auf eine beſtimmte Zeit zuſammenge
drängt werden in welcher dann die Körperſchaft möglichſt
vollzählig vertreten ſein müßte während bei mehr geſchäfts
mäßigen Aufgaben eine laxere Praxis beobachtet werden könnte

Auf dieſe Weiſe ſcheint der Reichskanzler die Verfaſſung
des Bundesraths reformiren zu wollen Ob er für einen
immerhin wichtigen aber doch nicht gerade welterſchütternden
Zweck gut gethan hat einen ſo ſtarken Trumpf auszuſpielen
muß nach wie vor dahin geſtellt bleiben das Anſehen unſeres
leitenden Staatsmannes das jedem patriotiſchen Deutſchenam Herzen liegt gewinnt mindeſtens nicht dur agheſee

Entläſſungsgeſuche Zur Entſchuldigung und Erklärung eines
ſo auffallenden Schrittes ſind allerdings noch einige Momente
zu erwägen der leidende Zuſtand des Fürſten Bismarck ſein
gerechter Unwille darüber daß preußiſche W x s
gegen einander gekämpft haben Alles in Allem iſt die An

elegenheit nicht entfernt ſo bedenklich als ſie auf den erſtenBuc erſchien der kleine Denkzettel den ſie immerhin für

Träume eines unberechtigten Partikula
rismus enthält dürfte gerade in gegenwärtigen Zeitläuften
nicht ihre ſchlechteſte Seite ſein

e

Die in dem Allerhöchſten Erlaſſe angeführten Artikel 16
und 17 der Reichsverfaſſung lauten

Art 16 Die erforderlichen Vorlagen werden nach Maßgabe
der Beſchlüſſe des Bundesraths im Namen des Kaiſers an den
Reichstag gebracht wo ſie durch Mitglieder des Bundesraths
oder durch beſondere von letzterem zu ernennende Kommiſſarien
vertreten werden

Art 17 Dem Kaiſer ſteht die Ausfertigung und Verkün
digung der Reichsgeſetze und die Ueberwachung der Ausführungderſelhen zu Die Anordnungen und Verfügungen des Kaiſers

werden im Namen des Reichs P und bedürfen zu ihrer
Giltigkeit der Gegenzeichnung des Reichskanzlers welcher dadurch die Verantwort ichteit übernimmt

Wie offiziöſe Korreſpondenzen andeuten hat ſich der
Bundesrath mit dem Gedanken ſeinen Beſchluß vom
Sonnabend zu kaſſiren bereits vertraut gemacht Es ſoll
in n e Zweifel gehegt werden ob der Be
ſchluß vom Sonnabend welcher dadurch zu Stande kam daß
16 Stimmen der kleineren Staaten ſich durch Subſtitution in
den Händen zweier Mitglieder des Bundesraths befanden
als ein formell unanfaßbarer und unwiderruflicher anzu
ſehen iſt Es wird ferner berichtet daß der Abg Frhr
v Varnbüler eine Unterredung mit dem Reichskanzler
hatte und demſelben ſeine Vermittlung antrug um die
württembergiſche Regierung zu veranlaſſen von ihrem Antragauf Befreiung der Poſtanwefngen von der Quittungsſteuer

bei erneuter Berathung des Gegenſtandes abzuſehen
Der oben erwähnte Artikel der Nordd Allg plaidirt

für eine Reform der Geſchäftsordnung des Bundesraths zu
der das Präſidium die Jnitiative ergreifen ſoll um der
Schädigung welche die Entwickelung unſeres Verfaſſungs
weſens durch die Verminderung der Theilnahme an den
Arbeiten des Bundesraths erleiden kann entgegenzuwirkenDieſe Reform ſoll die bisher beſtandene u mſchrantte Be

fugniß der Einzelregierungen zu Subſtitutionen verändern
Der preußiſche offiziöſe Vorſchlag geht dahin eine Sonderungder Bundesrathsarbeiten e gebnen vermöge welcher die

wichtigeren derſelben ſich auf einen Zeitabſchnitt zu konzentriren
hätten der ſo kurz bemeſſen ſein würde daß er den leitenden
Miniſtern die Theilnahme ohne Schädigung ihrer verant
wortlichen Geſchäfte in der engeren Sphäre geſtattete
Weiter heißt es in der N A Z

Die Durchführung einer ſolchen Scheidung und ihre An
wendung namentlich auf alle legislativen Maßregeln erſcheint
uns nicht übermäßig ſchwierig Nur gehört dazu eine gewiſſe

Das Muttermal
Roman aus dem Engliſchen

Deutſch von Xaver Riedl
Fortſetzung

Mehr Arthur unendlich mehr als mein eigenes Leben,
ſagte ſie Aber ich habe ihnen Alles geſagt was ich ſagen
kann wir ſind geſchieden für immer und ich kann niemals
niemals Jhre Gattin werden

Aber Sie ſagen doch daß Sie mich lieben
Sie antwortete nur mit einer Geberde Jhr ſtolzes Haupt

war auf ihre Bruſt geſunken Er näherte ſich ihr von Ge
fühl überwältigt

Jch werde Sie in dieſer Weiſe ohne Jhre Gründe zu er
kennen nicht aufgeben rief er Bloße Worte können uns
niemals ſcheiden ich liebe Sie zu ſehr Jch kann nicht er
rathen was über Sie gekommen iſt es iſt wie ein böſer
Zauber und ich muß glauben die Zeit und ruhiges Nachden
ken werden ihn verbannen Aber merken Sie wohl ich gebe
Sie nicht auf ich werde Sie niemals aufgeben ſo lange
wir miteinander dieſe Erde bewohnen Jch betrachte das Band
zwiſchen uns nicht als zerriſſen ich überlaſſe Sie einfach für
eine kurze Zeit ſich ſelber

Er zog ſie plötzlich und unwiderſtehlich an ſein Herz küßte
ihr weißes zuckendes Antlitz dann wendete er ſich von ihr ab
und entfernte ſich raſch

Paulette war auf den Gartenſitz geſunken und fühlte in
dieſem Momente faſt die Bitterkeit des Todes Das Läuten
der Frühſtückglocke erweckte ſie endlich aus ihrem böſen Traume
Sie konnte nichts Anderes thun als ſich bemühen eine All
tagsmiene anzulegen um ſo dem General und Hilda Burr
entgegen zu treten und ſich gegen Arthur Guilte wie gewöhn
lich zu benehmen

Polly rief ihr Vormund als ſie wie ſonſt ihren Sitz
zu ſeiner Rechten einnahm Du ſiehſt aus wie der Mond im
letzten Viertel Es iſt klar daß Dir ſolche Zerſtreuungen

Biſt Du ganz wohl dieſen Morgen
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nicht wohl bekommen
meine Liebe

Ganz wohl, antwortete ſie und lächelte ihm zu mit ihren
troſtloſen ſchönen Augen

Hilda warf einen vielſagenden Blick auf Arthr Guilte der
neben ihr ſaß ungewöhnlich ernſt und ſchweigend

Sie ſehen, flüſterte ſie was für eine Heuchlexin ſie iſt
Sie täuſcht den General wie ein Kind

Er richtete einen durchbohrenden Blick auf ſie
Jch verbiete Jhnen, antwortete er irgend etwas von

dem zu erwähnen was Sie letzte Nacht ſahen Hören Sie
Oh in der That Man erwartet alſo daß ich Betrü

gereien noch unterſtütze
Man erwartet von ihnen weder ein Ausſpioniren noch

eine Geſchwätzigkeit
Man ſchätzt alles Gute um ſo höher wenn es zu Ende S

geht Hazel Hall hatte Paulette niemals ſolch ein Erden
paradies geſchienen als an dieſem Tage Der General war
freundlicher als je und ſprach unaufhörlich von Fuhe lieben
Jungen Sie wanderte durch das Haus wie Jemand der
Abſchied nimmt von vielen Dingen die ihm lieb geworden
Am längſten weilte ſie in dem alten Speiſeſgal wo ſie
Arthur Guilte zuerſt getroffen wo das Porträt aus ſeinem
Jünglingsalter an der Wand hing Sie ſetzte ſich an dem
Piano in der Ecke nieder ſpielte einige Piecen von Mozart
und dann ein deutſches Liebeslied ſo traurig wie ein Grab
geſang Das Zimmer war dunkel und ſtille Jhre trüben
Augen konnten nicht Noten ſehen Jhre Finger ſchwankten
2 den Taſten ſie ſank nach vorwärts und vergoß bittere

ränen
In dieſem Augenblicke kam Jemand der ihrer Muſik in

einem der tiefen Fenſter Jauſcht hervor Sie hörte Schritte
und erhob die naſſen Augen Es war Arthur Er ſtand
ſchweigend und ſtreckte ſehnſüchtig ſeine Arme nach ihr aus
Ein Schrei brach von ihren Lippen ſie bebte zurück
ch Arthur, ſchluchzte ſie ich kann nicht ich kann

nicht

Er wendete ſich mit einem tiefen Seufzer ab Die Thür
ſchloß ſich hinter ihm ſie war allein

Er erſchien nicht bei der Hauptmahlzeit
Hilda, ſagte der General in der Mitte des Mahles

was zum Teufel thut Trent im Norden Jch ſah daß

Sie dieſen Morgen durch die Poſt einen Brief von ihm
erhielten

Und natürlich haben Sie die Poſtmarke betrachtet, ant
wortete ſie Jch ſtehe nicht in Mr Trent s Vertrauen

Hm das wäre kein Fehler von Jhnen, murmelte er
Nun wir werden ihn n h Hochzeit herabzukommen

nicht wahr kleine Polly Nun Du mußt nicht gleich
blaß werden

Sie erwartete die folgende Nacht bis zur Dämmerungwie ein zum Tode Verurtheilter den Morgen des Hinrich

tungstages S blickte einmal neugierig in ihr Zimmer
Finden Sie es nicht zu einſam ſo allein oll ich

Jhnen Geſellſchaft leiſten fragte ſie mit ungewöhnlicher
Sorge

Nein danke antwortete Paulette feſt und hörte wie
die Schritte ihrer t auf dem Korridor verhallten

Das Haus iſt ſtill Nur der Vorhang am offenen Fenſter
bewegt ſich leiſe im Nachtwind eine Eule ſchreit in den
Eichen an der Bay Paulette hat einen dunklen Anzug angelegt
Jetzt nimmt ſie einen ſchwarzen Shawl und einen runden Hut
In der tiefer Dunkelheit ſchreitet ſie auf die Veranda hinaus
R r Stufen hinab und eilt gegen den Pavillon zu

till wie der Tod ſcheint dieſer als ſie eintritt
Gott gebe daß er nicht hier iſt betete ſie innerlich

dann hörte ſie ein leichtes Rauſchen Weh die Weinreben vor
ſich auseinander gebogen und St John ſteht vor ihr

Das Licht genügt gerade daß ſie einander erkennen
Es freut mich Dich ſo pünktlich zu finden, ſagte er mit

vorſichtiger Stimme Es iſt etwas dunkel Soll ich die
Lampe wieder anzünden

Sie machte eine verneinende Bewegung
Nein Es könnte uns Jemand beobachten Jch wurde in
37 Nacht geſehen

Er ſchien zu erſchrecken Sein Geſicht unter einem der
breiten Hüte verſteckt wie ſie im Süden häufig ſind ſah
nichts n als liebenswürdig aus

Ach Wer ſah Dich
en die ich hier habe
Komm komm, murmelte er willſt Du mich wieder ſohart behandeln Paulette ywin ß



Selbſtbeſchränkung in den legislativen Arbeiten der einzelnen lichen Kundgebung in Sachen der bedrohten Kongregationen
Regierungen ſo daß Anträge auf neue Geſetze oder wichtigere
allgemeine Verordnungen nur in einem gewiſſen t r
zuläſſig wären und diejenigen welche bis zum Abſchluß des

nicht verſagen
In Mähren ſollen ſich ſeit einiger Zeit ſozialiſtiſche Um

triebe bemerkbar machen Vor einigen Tagen wurde der
ſelben nicht eingeliefert werden können ausnghmslos auf das ſferbauſchüler aus Eibenſchitz Anton Prazak Sohn des ge
nächſte Jahr zu verweiſen ſein würden

lieren würde
Das officiöſe Blatt ſteht nicht an eine Art von Kon

duitenliſte des Bundesraths zu veröffentlichen

Wir glauben nicht
daß unſere Geſetzgebung durch eine Minderung der Haſtmit welcher ſie nicht ſelten betrieben worden iſt weſentlich ver fand verſchiedene ſozialiſtiſche Schriften und einen ſcharf ge

weſenen Bürgermeiſters von Schlappanitz verhaftet Man

ſchliffenen Dolch in ſeinem Beſitze
Jn ruſſiſchen Kreiſen munkelt man ſchon ſeit einiger Zeit

Die von einer Diktator Kriſis Graf Loris Melikoff findet
Frequenzliſten der Bundesrathsſitzungen weiſen wie die mit ſeiner zwar ernſten und energiſchen Haltung der ſich aber
Nordd Allg Ztg ſagt nach daß in der Regel von den

25 verbündeten Staaten nur 10 bis 11 in ſeltenen Fällen
bis zu 14 die Sitzungen durch eigene Bevollmächtigte beſchickt

Jn den 29 Sitzungen der laufenden Seſſion ſind
Lippe Reuß jüngere Linie Reuß ältere Linie Anhalt Sach

Schaumburg Lippe
1 mal SchwarzburgSondershauſen 6 mal Schwarzburg

haben

ſen Koburg Gotha überhaupt niemals

Rudolſtadt 4 mal Sachſen Altenburg 1 mal bei der Se
nung SachſenMeiningen 6 mal Oldenburg 10 mal Sa
ſen Weimar 10 mal durch eigene Bevollmächtigte vertreten
geweſen alſo entweder in allen Sitzungen oder doch in der
großen Mehrzahl derſelben nur im Wege der Subſtitution

Für das Projekt einer Veränderung des Art 6 kommt
noch der Umſtand hinzu daß die in der Verfaſſung feſtge
ſtellten Stimmrechte der Einzelſtaaten im Bundesrath keines
wegs als Ausfluß eines allgemeinen Princips der Reichsver
faſſung ſondern vielmehr als Sonderrechte der einzelnen

in deren Verhältniß zur Geſammtheit im
Sinne des Art 78 Abſ 2 zu erachten ſind und nur mit
Zuſtimmung des berechtigten Bundesſtaates abgeändert wer

Vgl v Rönne Staatsrecht des deutſchen

Bundesſtaaten

den können
Reichs I 200

Gerade Fürſt Bismarck rechtfertigte früher die jetzige Stim
menvertheilung lebhaft mit dem Bemerken daß es unmöglich
ſei dabei die Bevölkerungszahl zum Maßſtabe zu nehmen
weil dann auf Preußen eine ſolche Majorität fallen würde
daß die übrigen Regierungen gar kein Jntereſſe mehr hätten
ſich daneben noch vertreten zu laſſen und daß daher noth
wendig ein Stimmenverhältniß zu wählen geweſen ſei welches
eine Majorität außerhalb der preußiſchen Voten zuläßt

Der Reichstag nahm denSitzuug vom 26 März 1867
Art 6 der die Vertheilung regelt einſtimmig an

Sämmtliche engliſche Blätter beſprechen wie aus London
gemeldet wird das Entlaſſungsgeſuch des Fürſten Bismarck
Die Times rechtfertigt den Proteſt des deutſchen Reichs
kanzlers gegen den Beſchluß des Bundesrathes und hofft
Fürſt Bismarck werde die gewünſchte Modifikation durchſetzen
weil ſonſt die Politik der größeren Staaten in den ernſteſten
Fragen vereitelt werden könnte

Politiſche Ueberſicht

Ueber die wahren Urſachen des Sturzes des Tory
Kabinets ſind die Anſichten noch ſehr getheilt Jm hohen
Grade intereſſant ſind darauf bezügliche Mittheilungen im
Wiener Vaterland Danach iſt Lord Beaconsfield einer
Koalition der Trade Unions mit deu Liberalen unterlegen
Der Pakt der Gewerkvereinler mit den Whigs wurde auf
dem in Edinburg im September v J abgehaltenen Trade Union
Kongreſſe geſchloſſen Die Niederlage der Konſervativen wurde
ſo groß weil ſich die iriſchen Arbeitervereine den Trade
Unioniſten angeſchloſſen haben Die von Beagconsfield befolgte
Politik war den Arbeiterintereſſen zuwider obwohl der Pre
mier wiederholt verſprochen die Geſetzgebung im Intereſſe
der Arbeiter reformiren zu wollen Gladſtone hat während
der letzten Jahre ähnliche Verſprechungen gemacht und na
mentlich den Feldarbeitern zugeſichert daß er ihnen das
Wahlrecht geben werde ſobald er zur Regierung komme
Marquis Hartington hat in ſeiner letzten Wahlrede betont
daß die liberale Partei einiger denn je ſei

Die politiſchen Parteien Frankreichs ſtehen noch immer
unter dem Eindrucke den der Brief des Prinzen Napoleon
hervorgebracht hat Die Biſchöfe und Begründer der katho
liſchen Univerſität in Paris haben ſich im letzten Augenblick
entſchloſſen zu Kreuze zu kriechen Vereinzelte Generalräthekonnten ſich abermals das Vergnügen einer regierungsfeind

Jch würde eher vor die ganze Welt hintreten und ſaut
meine Geſchichte ausſchreien als es dulden daß Jhre Finger
mich berühren brach ſie leidenſchaftlich los

Er zuckte die Schultern
Pah Du haſt Deine TheaterManieren noch nicht ab

gelegt wie ich ſehe Küß mich einmal Paulette um unſerer
alten Liebe willen

Sie wies ihn mit einer Geberde zurück
Es hatte niemals eine Liebe zwiſchen uns beſtanden, ant

wortete ſie Sie waren nur ein Junge und ich noch Jahre
jünger Keins von uns wußte was wahre Liebe ſei
ebe in nur von Dir Jch liebte Dich damals i

liebe Dich noch auf das Jnnigſte und was ich letzte Nacht
zu Dir ſagte das ſage ich wieder ich kann und werde Dich
nicht aufgeben

Sie athmete ſchwer und heftig
Sie ſind alſo entſchloſſen Anſprüche auf mich zu erheben

ſo ſehr ich dieſen widerſtrebe
Gewiß Ich dachte an nichts Anderes ſeit wir uns letzte

Nacht trafen Haſt Du Arthur Guilte geſehen

Was ſagteſt Du ihm forſchte er mit harter grauſamer
Stimme

Daß wir ſcheiden müſſen nichts mehr
Du wirſt natürlich jetzt das Leben mit ihm unter dem

ſelben Dache etwas verwirrend finden und da ich weiß daß
Du ihn liebſt daß er Dich liebt ſo kannſt Du nicht denken
ich ſtimme bei er S länger frei zu laſſen Jch wäre ein
Thor ein großer Schurke wenn ich das thäte

Sie ſah die Gerechtigkeit ſeiner Worte und war ganz un
fähig zu antworten

Jch frage Dich, drängte er kannſt Du nach alldem fort
fahren hier zu verweilen

Dril ber ſieDann bedenke Du haſt die Bühne verlaſſen Welche Zuflucht haſt Du außer mir Fürchteſt Du e Was
ſetzung mit dieſen Guilte s Es iſt keine nöthig Jch habe
einen Wagen der in der Nähe wartet Geh mit mir dieſe

auch eine gewiſſe kluge Milde paart wenig Freude bei ge
wiſſen Leuten die nicht gewohnt ſiud daß ihr Einfluß bei
Seite geſchoben wird Der ruſſiſche Vice Kaiſer hat bereits
die allerſchönſte Fronde gegen ſich und die Zahl ſeiner Feinde
wächſt ſeitdem er den Fluch der ruſſiſchen Jugend den bis
herigen Unterrichtsminiſter oder wie der hochtrabende Titel
deſſelben heißt den Miniſter für Aufklärung den Grafen
Tolſtoi beſeitigen will

Der rumäniſchen Kammer ſind vom Regierungstiſche
ſehr befriedigende Aufſchlüſſe über das Verhältniß zu den
auswärtigen Mächten gegeben worden Die Kammer wird
ſich überzeugt haben daß das Kabinet Boerescu ſich viel
Mühe gegeben hat die guten diplomatiſchen Beziehungen zum
Auslande aufrecht zu erhalten

Die offfzielle Meldung über das Schickſal des ehemaligen
chineſiſchen Botſchafters Tſchung Haou iſt der chineſiſ en
Botſchaft in Petersburg aus Peking zugegangen Gleichzeitig
iſt die Botſchaft in Kenntniß geſetzt worden daß die Be
glaubigungsſchreiben zum Beginn neuer Unterhandlungen
über die Abtretung Kuldſcha s in Petersburg bereits aus
Peking nach London an den Würdenträger TſchengHoué
abgegangen ſind wovon auch die ruſſiſche Regierung in
Kenntniß geſetzt wurde Daſſelbe Blatt erfährt daß der
Leſer Geſchäftsträger Schao ta ſhen ſeine Abreiſe aus
Petersburg vorbereitet um nicht an den neuen Unter
handlungen theilnehmen zu müſſen Rußland traut jedoch
dem Frieden nicht und will ſich durch Entſendung von
fur größeren Kriegsſchiffen in die chineſiſchen Gewäſſer
ichern

Der König von Birma Thebau ſoll Londoner Jnfor
mationen zufolge an den Blattern erkrankt
gehenden Meldungen ſogar ſchon geſtorben ſein

Nach einer aus Mexiko in Paris eingetroffenen Depeſche
beſtätigt die mexikaniſche Regierung die proviſoriſche Kon
vention welche ihr officiöſer Vertreter Krre Telasco mit
dem franzöſiſchen Miniſter des Aeußern Herrn de Frehcinet
zur Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
den beiden Republiken abgeſchloſſen hatte

Deutſches Reich
Der Vizepräſident des Staatsminiſteriums Graf Otto

Stolberg Wernigerode iſt von Wernigerode in Berlin
eingetroffen

Ueber der Vorlage betr die Reichsſtempel Abgaben
ſcheint ein eigener Unſtern zu ſchweben Nachdem dieſelbe in
des Wortes weiteſter Bedeutung mit Ach und Krach im
Bundesrathe zu Stande gekommen hört die Trib daß der
Reichskanzler vor Einreichung ſeines Entlaſſungsgeſuches
bereits erklärt habe daß er Anſtand nehmen müſſe den
a in der jetzt vorliegenden Form dem Reichstage vor
zulegen

Offiziös wird uns unterm 8 d M aus Berlin ge
ſchrieben

Ein hieſiges Börſenblatt theilt mit die preußiſche Regierung
gehe mit dem Plane um zur jetzt beſtehenden Stempelgeſetz
gebung deren Reformbedürftigkeit der Finanzminiſter bekanntlichim Abgeordnetenhauſe während des letzten Winters aufs Neue
betont hat eine Novelle behufs Herabſetzung des Jmmobiliar
Kaufſtempels und des Auflaſſungsſtempels zu erlaſſen jedoch in
der Abſicht nach Emanation des deutſchen bürgerlichen Geſetz
buches an Stelle der im deutſchen Reiche beſtehenden Stempel
ſteuergeſetze welche die verſchiedenen J nach un
gleichen Prinzipien treffen namentlich den Grundbeſitz ungleich
mäßig belaſten ein Reichsgeſetz in Antrag zu bringen Nach
eingezogener Erkundigung kann ich verſichern daß in kompetenten
Kreiſen von dem letzteren Plane nichts bekannt iſt Richtig iſt
allerdings daß eine Novelle zu dem preußiſchen Stempelgeſetz

Dich geweſen hat Dir Geld gegeben Geld auf Dich ver
wendet ohne Zweifel aber ich bin auch nicht geldlos Der
Tod eines Verwandten in Havanngh hat mich in den Beſitz
einer reſpektablen Summe geſetzt Jch will ihm Dollar für
Dollar zurückzahlen Du ſollſt über jede Verpflichtung gegen
ihn beruhigt werden Du ſollſt auch finden daß ich jetzt ein
gehorſamer Sklave bin der hinfort nur für Dich leben will
unſere elende Vergangenheit ſoll ganz ausgelöſcht werden aus
unſerer Erinnerung Es iſt nicht möglich daß Du unſere
gen eitsnacht zu Cambridge ganz vergeſſen haben kannſt
Paulette Mein Weib Wenn Du mich nicht lieben kannſt

ch verſuche es wenigſtens einmal mich freundlich zu betrachten
höre auf mich zu haſſen um der Liebe Gottes willen

Aber die Abneigung die ihre Blicke zeigten wie ihre
Haltung ſchien ſich eher zu vermehren als zu vermindern
bei dieſer Bitte

Jch habe es verſucht rief ſie in Verzweiflung und ich
kann es nicht Guy Sie ſprechen von Rückzahlung an den
General Welch ein Spott und Hohn iſt in dieſen Worten
Und Sie wollen daß ich ihn verlaſſe wie ein Dieb in der
Nacht uiemals

Er knirſchte mit den Zähnen vor Aerger
Der Teufel ſteckt in Dir Paulette Was willſt Du

dann thun
Sie können keinen Antheil haben an meiner Zukunft,

antwortete ſie wie c auch immer ſein möge IJch werde
von hier fortgehen aber nicht mit Jhnen Die Welt iſt weit
genug um mich zu verbergen Ich werde in ſie zurückkehren

zur Bühne irgendwohin aber mit meinem Willen
werde ich Jhr Antlitz nie wieder ſehen

Hüte Dich Paulette
Jch verabſcheue Sie Sie brauchen mir nicht zu ſagen

daß Sie in den letzten drei Jahren nur ſchlechter geworden
ſind ich fühle es inſtinktiv Jhre Gegenwart allein würde
mich tödten Das iſt es was ich Jhnen in dieſer Nacht
noch ſagen wollte dies iſt Alles was ich thun kann oder

Jhre ſchlanke Geſtalt
will

Sie ſah ihn mit Verachtung anNacht und morgen ſchicke wenn es Dir gefällt was immerfür eine Botſchaft an den General Er iſt freundlich gegen erhob ſich dabei ſtolzer
Fortſetzung folgt

nach weiter

ſungsſtempels
ausgearbeitet wird aber dieſe bezieht ſich t auf Herabſetzung
des Jmmobiliar Kaufſtempels oder des Aufla

Die neneſten Verhandlungen zwiſchen Prinz Reuß und
Jacobini betreffen wie ſich die K Ztg aus Rom ſchreibenläßt die der öge ſetzten preußiſchen
Biſchöfe Vorgeſchlagen iſt daß die Biſchöfe bei vielleicht
äußerlich gegebenem Anlaß einen Brief an den deutſchen
Kaiſer richten ſollen worin ſie um Begnadigung und
Rückführung auf ihre Stühle bitten würden Der Papſt
dürfte ſich ſchon mit der Faſſung dieſes Schreibens beſchäf
tigt haben doch kann nicht angegeben werden ob der
Vorſchlag von der preußiſchen Regierung endgiltig an
genommen iſt Das Prinzip der Wiedereinſetzung in
ſtrengſter Form anzuerkennen iſt die Kurie entſchieden nicht
eneigt ſie trägt ſich mit der Erwartung daß Berlin in

Formfragen keine allzugroße Starrheit zeigen werde und legt
in der Beziehung gute Hoffnung an den Tag Daß jeder der
abgeſetzten Biſchöfe etwa auch Ledochowski bei der Rückberufung
in Frage komme verlangt die Kurie nicht Ob man preußiſcher
ſeits darin allein die Anerkennung der Abſetzung erblicken
wolle ſind keine Anzeichen

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich wiederum mit der
Frage der Beilegung des Kulturkampfes und wendet ſich
lebhaft gegen die Germania, Dieſes Blatt hatte vor einigen
Tagen einen Vorſchlag der in dem miniſteriellen Blatte ge
macht worden war als abſolut unannehmbar verworfen Die
Nordd Allg Ztg beſchuldigt die Germania daß dieſe

voreilig und vermeſſen dem Papſte das Wort vorwegnehme
ſie behauptet ihr ſei die Nachricht zugegangen

Daß Generale welche ſich bei dem Kampfe beſſer ſtehen als
im Frieden den Verſuch gemacht hätten die Kurie dahin zu
beſtimmen daß ſie die Verwirklichung der Ankündigung des
Breve an unmögliche Modalitäten und Bedingungen knüpfe

Mit dieſer n ſtehe die unfriedfertige Haltung der
Germania in Einklang aber ſo lautet der bedeutungs

volle Schluß wir ſind nicht geneigt zu glauben daß
dieſe Verſuche bei Leo III Erfolg habenVon dem Abg Richt er Hagen ſind folgende Abänderungs

Anträge zur zweiten Berathung des Geſetzentwurfs be
treffend Ergänzungen und Aenderungen des Reichs Mili
tär geſetzes vom 2 Mai 1874 eingebracht worden Der
Reichstag wolle beſchließen 1 zu Artikel I S 1 Satz 1
a dem erſten Abſatz folgende Faſſung zu geben Die FriedensPräſenzſtärke des Heeres an Mannſchaften wird für die

Zeit nach dem 1 April 1881 durch den Reichshaushaltsetat
feſtgeſtellt b Eventuell nach Annahme des S 1 Satz 1 in
vorſtehender Faſſung den Herrn Reichskanzler aufzufordern
dem Reichstage in der nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf
vorzulegen wonach unter Abänderung des Artikels 59 der
Reichsverfaſſung die Dienſtpflicht der Jnfanterie bei den
Fahnen auf zwei Jahre beſchränkt wird 2 zu Artikel I
S i Satz 2 die EinjährigFreiwilligen ungefähr 7000 Mann
auf die Friedenspräſenzſtärke in Anrechnung zu bringen dem
nach in dieſem Satz das Wort nicht zu ſtreichen 3 zu
Artikel I 8 3 erſtes Alinea die Befreiung von Geiſtlichen
nicht zuzulaſſen demnach die Worte zu ſoweit die
ſelben nicht auf Grund der Ordination oder der Prieſter
weihe dem geiſtlichen Stande angehören 4 zu Artikel I
8 3 Nr 1 Hinter dem zweiten Satz wird den

Reichshaushaltsetat feſtzeſgt folgenden Satz einzufügenDieſe Zahl kommt nach Verhallniß des Jahresdurchſchnitts

e Uebungszeit auf die Friedens Präſenzſtärke S 1 in An
rechnung

Der Abg hat folgenden Antrag eingebracht Der
Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu er
ſuchen baldthunlichſt Ermittelungen darüber anſtellen zu
laſſen inwieweit die neueingeführten Gerichtskoſten
tarife geeignet ſind auf die Rechtspflege durch Vertheuerung
ſtörend einzuwirken ſowie von dem r dieſer Ermitte
lungen dem Reichstage Kenntniß zu geben

Die Kommiſſion für das Socialiſtengeſetz beantragt
daſſelbe in folgender Faſſung anzunehmen

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen c verordnen im Namen des Reichs nach erfolg
ter Zuſtimmung des Bundesrath und des Reichstags was
folgt S 1 Die in S 28 Nr 3 des Geſetzes vom 21 Oktober
1878 getroffene Beſtimmung wird dahin erläutert daß dieſelbeauf Mitglieder des Reichstages oder einer geſetzgebenden Ver

ſammlung W ſich am Sitze dieſer Körperſchaften während
der Seſſion derſelben aufhalten keine Anwendung findet Die
Beſchwerde gegen die Verfügungen welche auf Grund der gemaß 8 28 des vorbezeichneten Geſehzes ägrafen Anordnun
gen erlaſſen worden findet nur an die Aufſichtsbehörde ſtatt
S 2 Die Dauer der Geltung des Geſetzes gegen die gemeinge
fährlichen Beſtrebungen der Socialdemokratie vom 21 Oktober
1878 Reichs Geſetzbl S 351 wird unter Abänderung des 830
dieſes Geſetzes bis zum 30 September 1884 hierdurch ver
längert

Dem Regierungsboten zufolge iſt das Befinden der Kai
ſerin von Rußland in der letzten Woche beſſer geworden
Schlaf Appetit und Kräfte haben zugenommen das Herz
klopfen hat nachgelaſſen der Huſten allein beunruhigt die
Kaiſerin

Deutſcher Reichstag
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung in der geſtrigen 25

Sitzung war die dritte Berathung der Verordnung betr die
Begründung der Reviſion in bürgerlichen Rechts
ſtreitigkeiten Mit einer Abweichung wird das Geſetz unver
ändert genehmigt
Es folgt die Berathung des Berichtes der Reichsſchulden

Kommiſſion I über die Verwaltung des Schuldenweſens des
Norddeutſchen Bundes e erreh des Deutſchen Reichs
II über ihre Thätigkeit in Anſehung der ihr übertragenen Auf
ſicht über die Verwaltung a des ReichsJnvalidenfonds b des
Feſtungsbaufonds und e des Fonds zur Errichtung des Reichs
tagsgebäudes III über den Reichskriegsſchatz und IV über die
An und Ausfertigung r und Vernichtung der von der
Reichsbank auszugebenden Banknoten

Der Bericht wird an die Rechnungskommiſſion verwieſen
Das Haus geht über zur Berathung des Geſetzes betr den

Wucher Eingeleitet wird die Debatte durch den
Staatsſekretär Dr von Schelling M Die Vorlage der

verbündeten Regierungen läßt die freie Vereinbarr ag des s
fußes unberührt und richtet ſich nur e en einen gemeingefähr
lichen Mißbrauch in der Freiheit deſſelben deſſen Begriff aus
der Geſetzgebung verſchwunden iſt Der Wucher verſteht es ſich
in eine Rüſtung zu kleiden an welcher die Rechtsmittel abprallen
Jm Gebiet des Strafrechts aber m S auf welchem allein eine

ö geſucht werden kann iſt die heorie aufgeſtellt worden
als Merkmal der Strafbarkeit die Ueberſchreitung der ziffermäßigen a anzunehmen Eine ſolche ſobeſtimineng

Polizeigeſetzes entbehrt der ſittlichen Schwerkraft und
aber welche den Wucher erſcheinen läßt als treue
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ebung wenn in Zeiten einer Geldkriſis eine zeitweiſe Suspenſion der Meteorologiſche Station Erinnerung an die Zeit in welcher er Gaſt des Kaiſers geweſen

2 intre F ein und das ſei durch nichts getrübt ſein werde rW ſibe Seſcheſt welcge 53 an e h Gefängniß April 10 U Ab 9 April 7 U Mrg e G tn feiert de en egene
reiben d Ehrenſtrafen geahndet wird Die verbündeten Regierungen Ba illim 5 753,98 Jubiläum ſeiner Grlindung zu welcher Kaiſchen h gen We als den allein gangbaren auf welchen ter C is 225 ein angeſchoſſener Hirſch Veranlaſſung gab welcher ſeine Wunden
li Arlemng g Genoſſen hin er chenden Bächlein oberhalb des Paß Klammet gewicen henen ver Vahf de wollt ver W n ruchtigkeit V hinter Lend badete ſo im ahre 680 Anlaß zur Errichtung

ü e ri 9 d c 2 4 i g a ad im 53 f 4 ſſie be Mnent die An dhenting De getan die nen Ndiyetl 6 ihr früh Das Kübe Wette bei m hin Nord ter Liter Bdehde e
ſ der Noth der Unerfahrenheit des Leichtſinns hingeſtellt wird und Nordweſt hielt auch heute noch an Bar 752 Therm mehr zum Weltbad emporgeblüheten Gaſtein trifft ſchon jetzt Vort Sie finden in unſerm Steoſgeſetbuch eine T u ger 3 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 1,2 bereitngg hüſsunat Sſirdigen r hre r w r

9 igli i teingefährli ſi n iglück elegraphi bb der Paris Je ledige mit Fuchthaus dern ſind un Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola Dampfer Fernville ein eiſerner Schraubendampfer von 1360
g an erfällt der weitere Vorwurf gegen die Vrrlage ſie entnehme das 8 April 8 Uhr morgens Ueber Mitteleuropa war mit Sunderland mit Roheiſen W Hartevopt n
nig in daterial zur Begriffsbeſtimmung der Moral Ja der ethiſche ſinkender Temperatur theils öſtliche theils nördliche Luftſtrömung oſton t am a26 März im 46 Gra m Da z v aufnicht Begriff läßt ſich im Strafrechte überhaupt nicht entbehren Ge eingetreten und die Bewölkung hatte zugenommen J übrigen 48 Grad weſtl L an einem Eisberge ſtrandete und Tag ar

lin in wichtiger erſcheint n der r Europa war die Temperatur geſtiegen das Dehreſſionscentrüm ce Ton e nen rege r disSicherheit vor Schädigung weil ſchon die geringſte Ueberſchrei im Nordweſten war faſt gänzlich verſchwunden Haparanda 1 Hanee r eBee elung wegen Wuchers nach ſich ziehen könne Allein dabei iſt über Moskau 5 Südoſt ſtill halb bedeckt Stockholm ord V 2 Orufung ehe worden daß der übliche Zinsfuß des S 302 Lit A nur in weſt leicht Nebelk Memel 2 Südoſt ſchwach bedeckt Ham was u von Bigrß 5 geile n
iſcher etracht kommt als negatives Moment inſofern als ohne deſſen burg 9 Nordoſt ſtill heiter Berlin 6 Nord mäßig bedeckt di We n wer t t r orbeipaſſirt ohne daß jedo
blicken Ueberſchreiten von einer Beſtrafung nicht die Rede ſein kann daß Breslau 6 Oſt leicht bedeckt Wien 7 Oſt ſtill bedeckt die aſſertemperatur alterirt erſchien

dagegen das poſitive Erforderniß hinzukommt und zuſammen München 4 Nordweſt mäßig Regen Kaſſel v Nord ſchwach
it der treffen muß nämlich ein auffallendes Mißverhältniß Zwiſ gen Zins halb bedeckt Karlsruhe 7 Nord leicht wolkig Paris Lotterie

t ſich und Leiſtung alſo den Charakter der Ausbeutung in ſich tragen ſtill heiter Nizza hatte 10 bei heiterem Himmel und leich Berlin 8 April Bei der heute beendeten Ziehung derſich muß Sie werden mir zugeben müſſen daß die Beſorgniß einer tem Nordwinde 1 Klaſſe 162 königl preuß Klaſſenlotterie fielen 1 Gewinn von

ginn W et m d e De St des f dihen Sioct find ſtart d g Eedinn re r M Je Nre ge inſchränkungen beſeitigt iſt Ich erwarte von dem Geſetze Die Steppen des ſüdlichen Sibirien ſind von ſtarken und 39321 ewinn von auf Nr 24283 2 GewinneDie des jetzigen Wucherbetriebes bis in diejenigen häufigen Schneeſtürmen heimgeſucht daß der Verkehr faſt von 1500 M auf Nr 7283 14481 2 Gewinne von 300 M
dieſe chichten der Geſellſchaft welche ſich überhaupt durch das Straf gans eingeſtellt werden mußte Zahlreiche Militär Kommandos auf Nr 38910 79815

ehme geſetz nicht zurückſchrecken laſſen Und n W Erfolg Ware ind beſchäftigt die Wege wieder es zu machen ſie finden
I einſte Ech Wegen d e üt r daß ins dabei viele Leichen von erfrorenen Reiſenden Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

72 nnigen i eſentli mindert z insbe i ö April Di 2en als londere der Wucher aufhören wird in den Jnſeratentheilen in 777 Mlisgg ha kpen vie eichiſ J W r b
des gewiſſen Ankündigungen r h r ar Be Pro vinzial Nachrichten im Zuſammenhang ſtehende Jntervention des Uebernahme Kone weis des Wuchers vor dem Cipi rin n ar ſeine k Delitzſch 8 April Am 5 ds zog das erſte Gewitter ſortiums zu Gunſten der Hauſſe haben an den auswärtigen Börſen

roßen Schwierigkeiten haben Er wird aber doch in manchen üb ſere Gegend hin Nachmittags 3 Ul hob ſich plötzlich eine Bewegung herrorgerufen deren Einfluß ſich Berlin nichtne n v n r ſiger Vind ſt t u Rec z d s plit e d ve t t i 53 Hier entwitelte ſich Anfangs ein bemerkenswerthertungs theilung vorausgegangen iſt in welchem Falle der Civilrichter an ein heftiger ind mit ſtarkem Regen und es b itzte und donnerte en n T tm 50 mit 3 G ſſe doc dedaß das Ergebniß der ſtrafrechtlichen Unterſuchung zwar nicht gebun wiederholt Trotz der kurzen Dauer des Gewitters hatte es doch Kampf Kredit eröffneten zu mit 3 J Sauſe F i
den aber doch in der Lage iſt dieſelbe bei der Bildung ſeiner einen nicht unerheblichen chaden im Gefolge Ein Blitzſchlag dieſer Kurs bald mit großem luſcß und aue e o 39 v

ungs eigenen Ueberzeugung zu berückſichtigen Für dieſen Fall hat hat die Windmühle bei der ungefähr I Stunden von hier ent ſtritten denn es trat ein Fruck bis 490 J es ſo t J
z g nun der Entwurf geglaubt einen Rechtsboden ſchaffen zu müſſen fernten Ortſchaft Poßdorf faſt gänzlich zertrümmert indem der e worden ſein Andererſate i e m geſtii die

e bende s c ön ſelbe das Dach abgedeckt und die Wände und Ruthen zerſplittert herrſchende Stimmung und um 8 a beſſere Giasgower reiſeT welchen die beſtehenden Geſetze ſchon deshalb nicht gewähren kön c J fu r ſprach von 126Nili i Ff3 rm er hat die abgeriſſenen Holztheile bedecken einen weiten Raum um für Laura Aktien Propaganda zu machen man ſprach von 126nen weil ſie eben auf den ganz eigenthümlich geſtalteten Wucher dolz e z 59 8 95Der begriff dieſer Vorlage nicht berechnet ſind Beifall rechts das ſtehengebliebene Gerippe der Mühle Jn Brand h und ſogar von 126,50 aber erſt zwiſchen 125,50 und 125,25 entatz 1 b Graf Wilhelm Bismarck Mühlhauſen Langenſalza der Blitz nur die Gaze des Cylinders Dem ſich in der Mühle wickelte ſich einiges Geſchäft Jm Allgemeinen fehlte dem Ge
Fri e Wei dnſec Durch die Vorlage ſoll der Begriff des Wuchers aufhaltenden Knappen iſt ein i Kopfhaare verſengt wäh ſchäft eine angeregte Stimmung lebhaft waren nur öſterreichiſcheTee u r emiger Hel aus unſerer Geſekgebing derſchrnden War r r d an Theil unbekleideten Füße mit vielen und r wen er a e en rn

oder hineinkon m dem Voſfo iff des Brandwunden bedeckt ſind m Uebrigen bewegten ſi zentsetat e e iſt di vatee r d r r Weißenfels 8 April Jn dem Dorfe Wiedebach duſſtſche erthe waren feſt und etwas ſteigend Franzoſen 1,50
I in e Wuche 8 erb e t Es iſt rrſeſchla R J 502 den wurden in der vorvergangenen Nacht an drei verſchiedenen Lombarden 0,50 Mk und Galizier 0,50 Proc ſteigend Banken
rdern C r de Wughere ſixt a l be Hvek daß Stellen freche Einbrüche verübt Die Thäter ſcheinen aber ſehr feſt die in den letzten Tagen wegen der Ertragsfähigkeit

Charakter des hers zu fixiren aber ich glaube doch daß er Dtwurf eine e Dehnbarkeit zuläßt Ich halte es nicht für möglich weniger Habgier als e en en e tn haben denn entſtandenen Bedenken waren heute ve iskontoKom
ſtz n 3 enze es wurden nur einige Wäſcheſtücke und Betten vermißt dagegen mandit 1,10 Darmſtädter 0,75 beſſer Für inländiſche Bahnenu d S ihn e eder en aber grobe Verunreinigungen in den betr Räumen vorgefunden will die hen nicht erwärmen Kurſe waren bei

kel 1 Richter ein Dpielramn gelaſſen wie er ſonſt glaube ich in keinem Wie verlautet iſt man den rohen Burſchen bereits auf der Spur ſtillem Geſchäft wenig verändert Freibur er 0,50 ſteigend Jn
r n Fall m e e des Strafrechts zugegehen wird 1 Heute Nachmittag fand man im ſogen Mühlholze in der der zweiten Stunde zeigte ſich ſtärkeres Deckungsbedürfniß be
ann anderen Falle auf dem Gebiete des Strafrechts zugegeben wird H Heute S m z J ſchten viel ſond ir B ke die weſentlich anzogen e Wirkung derHier wird es dem Richter überlaſſen den Begriff des Wuchers Nähe der Stadt die Leiche des mit den Strafgerichten vielfach ſonders für Bergweke die we W z Geſchaſt ſo e dagen
dem feſtzuſtellen Dies iſt aber nicht Aufgabe des Richters ſondern in Berührung gekommenen Arbeiters Schumann von hier an Deckungen war um ſo größer a das Geſchäf W

zu die unſrige Die Vorlage benutzt ſtatt deſſen den Begriff wie ſeinem Baume hängend vor Grenzen hielt und Verkäufer ſich ſehr reſervirt r Lebhafterlichen r öſterreichit hie in Kraft getreten iſt Sömmerdag 8 April Soeben verbreitet ſich hier ein gingen nur Dortmunder Rumänier und zeitweiſe Kreditaktien umer auch in der öſterreichiſchen Monarchie in Kraft getreten iſt h 8 ches G t und die Kt die den Begriff der Unerfahrenheit des Leichtſinns der Nothlage Gerücht wonach der Hausbeſitzer St hier mit der bei ihm Jn der letzten Viertelſtunde ſehr ſchwaches Geſchäft und die Kurſeeſter ſämmtlich Jegeſſfe t eine Erachtens nicht genügend feſtitehen e e gebe den ſo g0 K e Ansegedke u nrit etwas rachgebend Schluß feſt

el I v n e t ten den Mann ſehr gravirend ſein Der Vater des Kinder hat Halle 8 April Preiſe des MehlBörſenvereins Bei rechtden kann doch Niemand feſtſtellen ob das Ueberſchreiten des n bereits d n Anxet d ſtarkem Beſuch war das Geſchäft ſehr lebhaft und wurden zu
fußes von 6 oder 7 Prozent ein Wucher iſt oder nicht und ob bereits der Behörde Anzeige gemacht Der Schuhma her un ielfache Umſätze theilweiſe in großen

gen er in allen Fällen ſtrafbar iſt Dieſe Gefahr ſchließt eine weitere ebemalige Handelsmann Koch von de iſt am 6 d in Erfurt gtwas e Preſſen n W n hu 50 16 2 bisnitts in ſich daß der Richter aus Sorge in dieſes Extrem zu ver wegen Urkundenfälſchung und Meinei s r 3 ar Zuchthaus n r e e Jl 1325 1600 Rog eneht 0
An fallen vielleicht zu milde urtheilt und den eigenttichen Wucher ſeine Ehefrau wegen Meineids zu I Jahr Gefängniß verurtheilt 1325 13,75 M Roggenmehl l 1300 1880 M Futterinebl

D gar ar ernſt 3 Se v e V im ine geſetzt worden 7,50 8,00 Moh Roggenkleie 6,00 6,50 Weizenklete f 5,25Der werden und ich möchte deshalb darauf antragen eine Beſtimmung e S i u bi 5 M 25 Haidemehl 15,50 bisu er aufzunehmen welche die Beſchränkung auf 12 15 Proz feſtſetzt Eiſenach 7 April Geſtern beging wie Sie bereits kurz r Wie Wehenſthaalen s 00u8 s v
t zu Ferner möchte ich daß die Kaufleute ausdrücklich in dieſe Vor ter ir t o r oeſe ſein a m e Stettin 8 April Weizen pr Frühjahr 212,50 pr Maiten lage aufgenommen werden Auch ſie kommen ſehr häufig in eine Dienſt jubiläum Am April 1880 wurde er als Protokoll uni 212,50 Roggen pr Frühjahr 165 pr MaiJuni 161,50

Nöthlage und bedürfen des Schutzes Ich bitte Sie die Vor führer beim hieſigen Landrath in Pflicht genommen und ſpäter g l 100 Hi ühjahr 52,25 pr Herbſt 55,75 Spiritus
run iſi Mitgli Jch bei der Großherzogl Landes Direktion als Sekretär Rüböl 100 Kilogr pr Frühjahr 52,25 pr Herbſt s55,75 Spiris lage an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu verweiſen Jch t We re e W gar loco 60,80 pr Frühjahr 60,80 pr JnniJuli 61,50 Petroleum
titte will nur noch erklären daß ich mit meinen Aeußerungen nur angeſtellt Ende 1846 wurde ihm die ebrenvolle Berufung als h e

meine Anſicht vertrete und nicht im Namen meiner Fraktion ge d irgermeißer der Reſidenzſtadt Eiſenach in welchem Amte Hamburg 8 April Weizen pr April Mai 215 Br 214ragt ſprochen habe und daß ich mit ihr nur darin einig in daß die er bis heute thätig iſt Vom Großherzog wurde der Jubilar Gd pr Sept Oct 204 Br 203 Gd e Pre pr April Mai
Vorl n eine Kommiſſion verwieſe de Beifall geſtern zum Geheimen Reg Rath ernannt und die Kaiſerin Au Gd pr c pr 5Vorlage an eine Kommiſſion verwieſen werde Beifall zur Vegluckwu eiben 161 Br 160 Gd pr Sept Oct 150 Br 148 Gd Hafer unddönig Abg e Vedenten gegen e ig e Bee rin de atte ihm zur Beglückwünſchung folgendes Handſchreiben Gerſte unverändert Rüböl matt loco 54 pr Mai 54in Spiritus

fold mancherlei Bedenken gegen ein ſolches Geſetz gehabt dieſelben ſin x Aruhi April 52 i Br pr MaiJuni 518 Br pr Juliaber bis auf gewiſſe Puanlte erledigt und die gegenwärtige Vor Jch weiß daß Jhnen ein Ehrentag bevorſteht und Jch n J m l W e Zr June
tober lage iſt ſomit viel beſſer als die im vorigen Jahre Da iſt zuerſt freue Mich bei dieſem Anlaß die aufrichtigen Glückwünſche dar 3000 Sack Pelroleun ſt Standard hie loco r
ſelbe die ungeheure wirthſchaftliche Schwierigkeit die die Einſchränkung ringen zu können welche Jhre treue Amtsführung im vollen 7,20 Gd pr April 7,20 Gd pr Aug Dec 8,25 Gd

r e e e e eetzliche Zinſen hinaus ſtrafbar ſein laſſen wollen Jetzt iſt in er n ulereſſen e die in ſteter gedeihrend e Worte die Ciſchranlung des a von r BeſPra licher Entwicklung He ſehen und das Vertrauen Jhrer Mitbin Berliner Börſe vom 8 April
ge kung der Wechſelſfähigkeit getrennt Wäre letztere noch vorhanden ger zu genießen Meine Anerkennung entſpricht der Theilnahme Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

nun o glaube ich würde dies den größten Theil des Hauſes abhalten für Meine Heimath Thüringen wie für Alles was Stadt und Fonds und Staatspapiere und Obligationen
ſtatt ür die Vorlage zu ſtimmen Sie würde den geſammten wirth Land dortſelbſt betrifft Auguſta Dtſch Reichs Anleihe 99,75 bz 4 r Brg Märk VI 103,00bzGinge chaftlichen Geſchäftsverkehr auf s Aeußerſte ſtören Schärfen Sie w Conſol 4120 Anl 109,50 bz u do VII 102,90bzG
ober das Kriterium des Wuchers ſo ſchärfen Sie t die wirthſchaft Die Anhalt fcierung hat ſich in einem an Herrn Ober do o 99775 8 4 do VII 102,90bzG830 liche a Es giebt nur eine Hilfe im Volksleben das iſt der bürgermeiſter Pietſcher in Bernburg gerichteten Schreiben 3 StaatsSch r 590 do IX 106,60 8
ver Kredit Sie kennen ja die Syſteme unſerer Kreditinſtitute der ſehr günſtig über das Bahnprojekt CalbeNien burg Bernräm Anleihe 1855 144,60h5 4129 Berl Anhalt C 102,40 B

Genoſſenſchaften der Jnduſtrie der induſtriellen Gewerbe die burg K önnern geäußert Eine beſtimmte Erklärung wegen Kur u Neum Pfdbr 93,00 bz Aoh Ber Mgbd F 101,40 bz
ten die für die kleinen Landwirthe Kredit beſchaffen Sie Gewährung einer ſtaatlichen Beihilfe behält ſich die Regierung S ſ Pfandbr 490 99,00 G Ber Stettin gar IV 100,20 G

zai haben ziemlich bedeutende Reſultate erzielt Die Zahl der auf vor bis ein desfallſiges beſtimmtes Verlangen an ſie heran S ſ Rentenbr 49 100,75 G do VIa l Kredit begründeten Genoſſenſchaften im vorigen Jahre bereits getreten Loth Gr Präm Pfdbr 119 10bz 410 CölnMind VI 100,90 bzden 87,000 z bis jetzt bereits Kredite in Höhe von Der Oberbürgermeiſter von Jena Blochmannx tritt Dtſch Gr C B Pfobr 107,50bz Abe HalleSor G gar 163,706erz 14,076 Millionen gewährt Daß ohne dieſe Genoſſenſchaſten viele demnächſt in den weimariſchen Stagtsdienſt über Preuß o Bod Pfdbr 10725 bz 4 b Leipg A 102 döb
die Geſchäftsleute dem Wucher gung wären das läßt ſich Ein grä r P h wird aus Eiſenber gemeldet do Central do 113,00 G 49 do do B 9520

doch ſchwer in Abrede ſtellen Und da Erſcheinung die In dem Dorfe Rauda erſchlug am 6 d der Gutsbeſitzer Opitz do Hyp Act B 101 50 bzG 5 o MainzLudwh 76 106 30bzG
ſelbe wirthſchaftliche Noth in allen Landestheilen herrſcht ſower ſeinen als Auszügler bei ihm wohnenden Schwiegervater und ſtellte Ruſſ Boden Er do 79,50 bz 4 ſo Oberſchl H 103,40den Sie wohl n eſtehen müſſen daß man eine Beſſerung in dieſer ſich darauf ſelbſt dem Gericht Vor ca 4 Wochen iſt die Frau do Central do do 76/60 b 4 do 1879 104,00 G
Richtung durch Staatsgeſetze nicht erreicht Sorgen wir aber Opitz s mit welcher derſelbe in Eheſcheidungsklage ſtand geſtor Amerik Bondssoſfd fo 101,00B 40950 do Coſ Odbg

25 dafür daß die ſoliden Grundlagen des Kredits nach und nach ben der Leichnam ſoll dem Vernehmen nach ecyt wieder ausge Heſt e 63,00 z 59 KaſchauOderberg 76,00bzG
vie allmälig ſteigen und hierin ein entſchieden ſittliches Moment Platz graben und unterſucht werden da man vermuthet daß auch die do Silber Rente 63 30 bz6 5techte Oderufer 103 40 B

ts greift Um aber zu dieſem Ziele zu gelangen um den Wucher Frau keines natürlichen Todes geſtorben iſt talieniſche Rente 83,90 bz 4io Reiniſche 101,90 B
ver nach und nach ganz abzuſcha r müſſen wir auf dem Gebiete des tumänier 890 4 i Rhein Nahe gar 100,40BGenoſſenſchaftsweſens noch bedeutend mehr arbeiten als bisher Vermiſchtes Ruſſ Engl 500 1872 88,10 bz Ah Thüringer IV S 108,50B
en Die Diskuſſion wird r geſchloſſen Da die e murnn u EiſenbahnStammActien Ah do V S 108,50Bdes ob Kommiſſions oder Plenarberathung zweifelhaft bleibt ſo mu J Prinz Heinrich hat während ſeines Aufenthaltes in Japan mm tenchs zur itio in partes geſchritten werden Die Abſtemmang ergiebt Mitte Februar auf einer artee in der Nähe von Hiogo Pergiſch Märkiſche 106,20 b Bank u JnduſtrieActien
uf U gegen 8 Mitglieder für Verweiſung der Vorlage an ine einen Conſſift mit der Polizei und den Behörden gehabt Bei Ver lin Anhalter I15 45 z
des Kommiſſion Es ſind ſomit nur 196 Mitglieder anweſend ſo daß der Rückkehr von der o nach der Eiſenbahnſtation bei Siuta BerlinGörlitzer 2630 bzG Darmſt Bank 146,70 bz

chs das Haus nicht beſchlußfähig iſt erfuhren der Prinz und ſein Begleiter daß die Kulis die mit Berlin Hamburger 205,90 z DiscontoComm 181 10 b
rie Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Tagesordnung Zweite Be ihnen von Kobe nach Oſaka gekommen waren Streit gehabt Berl Potsd Magdb 3G r CreditAnſt 147,25
der rathung des Reichsmilitärgeſetzes hatten mit Bauern der Umgegend daß die Polizei ſich eingemiſcht CölnMindener 146,30 bzG Magdeb Privatbank 114,00

e e r und nun verhindern wollte daß die ganze Jagdpartie mit der HalleSorauGuben 25,60 bzG Meininger Cred Bk 99,60 dzBHalle den 9 April Eiſenbahn nach Oſako t ſollte obwohl die Jagdſcheine MagdKalberſt 145,75 bzG Oeſt Eredit Anſtalt 490,50bzden c u in Ordnung und die Stellung des Prinzen bekannt war Nach do Stamm Pr B 88,40 bzG Reichsbank 149,60Jn der geſtrigen Sitzung des Schwurgerichts wurde vielerlei Hin und Herreden entſchloß ſich der Prinz zu Fuß zu do do C 121,00 S Bank 119,00 bzB
der über den ſchon mehrfach vorbeſtraften Handarbeiter Karl Friedr zückzugehen wobei er dann wieder allerlei Beläſtigungen erfuhr Oberſchleſiſche A u C 181,75bz Schleſ BankVerein 105,00 G
ins Dgr aus Ennewitz der zwei neuer Verbrechen der ſchwe und als er dem Gouverneur von Oſaka eine Beſchwerde ſandte do Tit B gar 151,60 b3 Weimariſche Bank 89,46 bzG
r ren Urkundenfälſchung und der vorſätzlichen Zerſtörung eines be weigerte ſic dieſer zu erſcheinen da ſeine Geſchäftsſtunden vor KaſchauOderberg 55,00 bz Deſſauer Gas 159,50 B
r wohnten Gebäudes durch h angeklagt war verhandelt bei ſeien Die gegen den Prinzen begangenen Rückſichtsloſig Thüringer Lit A 157,40 Kön u Laurahütte 126,30 bz
g Ueber letzteres Verbrechen haben wir im Januar d J bereits keiten wurden nun Gegenſtand einer ſorgfältigen Unterſuchun do Lt B gar os 00 z Phönix Berg 88,25 b

r mehrfach berichtet n irre Bericht über die geſtrige Ver durch den Sekretär für auswärtige Angelegenheiten in Tokio t do Lit C gar 105,10 bz o Iit B 49,25 b
n handlung bringen wir in der Beilage hier ſei nur das Urtheil am 14 Februar fuhren der Prinz der ommandant des Prinzen Saalbahn St Pr 48,00 bzB Dortmunder Union 24,00 bzG

Wj vermerkt Es wurde gegen Scharf auf eine 6jährige Zuchthaus Adalbert der deutſche Konſul und japaniſche Beamte wieder nach OHeſt Südbahn Lomb Bochumer Gu tahl 85,50 z
gen ſtrafe und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre Siuta um hier die dahin dere en der unehrer Rumänier 54,30 bzG Hörd HüttenVerein 81,25 bzG
fer exkannt Verhandlung zu Sonnabend 10 April wider den bietigen Beamten und die Abſetzung verſchiedener Polgeidiener zu e
d Arbeiter Konrad Roth aus Oberröblingen a S wegen wiſſent vernehmen Der r hielt darauf eine Auſprache in Waſſerſtands Nachrichten
e lichen Meineides und Verleitung zum Meineid welcher er den Vorfall für erledigt erklärte der Regierung Sr Ma Saale Halle 8 April Ab Unterh 1,98 9 Morg 1,98

jeſtät für die prompte Unterſuchung dankte und verſicherte daß die Unſtrut Artern 8 April Ab am BrückenPegel 1,14
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von e Stoffen mit hyiaenPoGoBZGe C OS S enreen dere neebi Allgem Deutsches Consum Geschäft
große Ulrichsſtraße 11

Dresden Halle a c SGeschiſſts röſſnung
Chemnitz

Wierdurch erlaube en mir die ergebene Anzeige zu machen dass ich am heutigen Tage hierselbet ST Ulrichsstrasse 3

M WCigarren Filial Geschäft
errichtet habe und den guten Kuſ und grossen Zuspruch welchen meine anderen Geschäſte geniessen auch am hiesigen PIatze zu er

unter der Firma

retchen mir zur Aufgabe machen werde
Halle a/S am 9 April 1880 I

Vertreter für Halle as Ernst Arnädlt

Dresden Male a c S
WWV Off

Chemnitz

Trotzdem die Preiſe für ſämmtliche

S Baumwoll Waarenin r Zeit einen bedeutenden Preisaufſchlag erfahren ſind wir

frühzeitige ſehr günſtige CGassa Einkaufe in der angenehmen Lage unſere
bewährten

Dowlas W äsche Fabrikate
die in Güte Haltbarkeit und ſauberer gediegener Arbeit bisher von keiner Teipriger Damen ſäntel Fahrt
Eonenrt übertroffen ſind noch für

alte billigſte Preiſe
abgeben zu fönnen und offeriren

Damenhemden 1 A 25 mit Spitzenbeſatz und geſtickten Einſätzen
2 Herrenhemden 1 59 Oberhemden mit fachen Schnur Einſätzenr 75 Knaben Oberhemden 2 Knabenhemden von 50 4 abSradehenhemden von 59 2 ab Erſtlingshemden 25 Piqué Jäckchen
i Dhd 1 Damen Beinkleider 1 mit breiten geſtickten Anſätzen 1
25 Mädchen Beinkleider mit waſchbarem SpitzenAnſatz von 49 4 ab
Damenröcke mit Säumchen 1 mit breiten Stickereien 1 75 Mäd
chen Unterröcke mit Spitzenbeſatz von 6 4 ab Negligeé Jacken von 1
50 ab Schleppröcke mit breiten geſtickten Friſuren 6

Oberhemden nach Maas
laſſen wir in kürzeſter Friſt ohne Preiserhöhung anfertigen und garan

tiren für guten Sitz
Unſer in allen Breiten vollſtändig aſſortirtes Lager von

Mull ved Zwirn Gardinen
empfehlen wir zu alten billigen Preiſen von 30 Pfg pro Meter ab und
laſſen bei Entnahme von ganzen Stücken Fabrikpreiſe eintreten

S
Weisse Patent gestrickte Kinderstriimpfe Nr 1 pro Paar 20

jede höhere Nr um 5 a ſteigend
Kuntoe Patent gestrickte Kinderstrüämptfs von 3 begzinnend
Weisse gewebto Bamenstrümptfe Paar von 30 4 abGestrickte welsse und Ringel DBammenstrümpfe 75 a
Gestrickte Viceogne Hamenstrümpfe 75
Gestrckte Vieogne Herrensocken 60
Gewehbte a r von 25 a abW Bei Entnahme von Dtzd treten Dutzendpreiſe ein

Bettzeuge und Pederleinen
Wegen vollſte Aufgabe dieſer Artikel und um ſchnell damit zu

räumen haben wir ſämmtliche Qualitäten bedeutend im Preiſe ermäßigt

e enReich mit Seiäde gestickte Tuch Tischdecken 2 A 25
Kothe Oachemör W en reine Wolle 2Kips Tischdecken in den neueſten n reine Wolle 5 C 50
Leinene Damast Tischdecken 1 A 75
Grösste weisse Waffel Bettdecken mit langen Franzen 2
Hkeldecken in allen nur denkbaren Größen von 25 4 ab
Waschhbare engl Tälldecken von 20 2 ab
5/4 HKelstoſt in verſchiedenen ſchönen Muſtern pro Meter 60 4
Tischtücher Servietten Hanätücher ete

Szu bedentend ermäßigten Preiſen

Breite Schwei zer Hlickereien
Anſätze und Einſätze in 200 verſchiedenen Muſtern pro Meter 30

Unſer Lager in

sämmtlichen Weiss Waaren Chocoladenfabrik v Fr David Söhne
auf s Beſte ſortirt halten wir zu billigſten Preiſen beſtens empfohlen

Schwarze Gachemir Fichus
in großer Auswahl von 2 Mk ab

de echiger ſche Znlnns ſowie deren PastiIien und Salze hält

Dononneeee11 gr Ulrichsſtraße 11
F Aufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens effectuirt

rin Ah Os ver Auswahl bei bin
Robert Hofftmann

in nur ſolid le Waare zu möglichſt villigen aber feſten

h e aS gr T J E
von

Gebr Vinner
J empfehlen ſtets das Neueſte in

zu äußerſt billigen Preiſen

13
Ecke der Mittelſtr

Poſtſtraße

Korbwaaren zu den

verſehen

Wer ſp ſt das Räthſel

Be Geſetzlich gegen ig 0 Prrung geſchützt

Gustav UnIig untere Teipzigere Wiederverkäufer Deren geſucht

Pivernes Baumaterial
gußeiſerne Säulen ſchmiedeeiſerne 1 Träger e

nöt Schmiede Arbeit c liefern billigſt

Zimmermann CoMan inenfabrit Halle a S
Koſten Anſchläge tatiſche Berechnungen gratis

empfiehlt reine Ohocoladen und Oacao

Sämmtliche gangbaren künſtlichen und natürlichen

R a Was
zum Beſten der 4 e für Arme

PianoforteFabrikant kl Ulrichsſtr 26 Schranken zu ſetzen Karten ſind Abends an der Kaſſe zu haben

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vmhängen u Regenmänbteln
h Reuheiften in Perlkragen

Preiſen Meine ſämmtl
feineren Kinderwagen ſind aus
ſpaniſchem Rohr gearbeitet
und mit den beſten Geſtellen StadtTheater

Reparaturen werden prompt
und ſauber ausgeführt

Das Spiel der Funfzehn

III

der Liedertafel Volles v on
Sonntag den 11 April im Ooncerthaus

Anfang Abends 794 Uhr Entree 30 Pfg ohne der Mildthätigkeit

V Dann Möbel Fabrik und Magaxzin
mpfiehlt ſein reichhaltiges Lagerlelbſtgekertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren

rete Der alten Promenade

4

Max Köstler
Buch und KunſthandlungF W Berger empfiehit ihr re ger von

Schmeerſtraße 15 Photographien in allen Formaten
ERmaille Photographien

Sculpturen Landsechaften e
in Holz und Wetallrahmen ſchwarz

und colorirtempfiehlt ſein reichhaltiges St App
Lager r Sorten R twagen und Korbmöbel ſowie neſämmtliche Neuheiten von Stte nger Beſtens ausgeſſhrl nie verblaſſende

Jntereſſantes Vexirſpiel das ſorben als größle Neuheit erſchienen iſt empfiehlt

raßze

chen Oeläruckhbilder
in Barock und anderen Rahmen

Sonnabend den 10 April 1880
geſchloſſen

Sonntag
Die Fledermaus

Große Operette in 3 Acten v Strauß

Bad Neu Ragoczi
Sonntag den 11 April

OOMNOBEEEI
Anfang 3 Uhr n mitiags S

Entree 30of zu Mem

o r be z
Concert und Ball

Sonntag den II April d Js
ladet ergebenſt ein

Oarl Hartding
Gaſthof Stennewitz

bei Reideburg
Sonntag den 11 April großes ko

miſches u humoriſtiſches Geſan 7
Concert der beliebten Singſpielſellſchaft Fr Wittig Anfang 8ühr

Ergebenſt ladet ein H BReier
TochniKer Vorein

Gold Löwe Sonnabend 8 Uhr
Vortrag über Mälzerei Brauerei und

Brennerei 488J scnerWo Jan Turuverein
Abends S Uhr

Uebungim Roſenthal
Der Vorſtand

wäwa,eeFür den Jnſeratentheil verantwortlieng du gelteete Worttich
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